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Zitat von Mathe-Lehrer123

Die Diagnose erfolgte im Kleinkindalter. In einem Alter, an das ich heute keinerlei mehr
Erinnerung habe - um das Ganze vielleicht einmal zu verdeutlichen. Das heißt, jegliche
Tests, die damals durchgeführt wurden, war ich nur passiver Bestandteil, da ich einfach
zu jung war, um irgendwelche Fragen ö.Ä. hätte beantworten können. Die Diagnose
erfolgte also rein durch das Beobachten des Arztes, nicht durch meine Mithilfe
betreffend Fragen o.Ä. Alleine hier sehe ich schon eine große mögliche Fehlerquelle.

Hast du denn deine Eltern mal gefragt, wie es zu dieser Diagnostik kam? Das wird schon seine
Gründe gehabt haben.

Und glaube mir, ich habe in meinem näheren familiären Umfeld Erfahrung mit dem Thema.
Diese Diagnose wird vor dem 4.-5. Lebensjahr nur dann gestellt, weil sie wirklich GANZ KLAR
ist.
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